
 

Juwella 18.4/15 
 
 

Schmuck für JUWELLA 
 

 

 

BORYNKA JUWELLA schlenderte gelangweilt durch die 

Räumlichkeiten der Burg Pajštún. Es war ein trüber 

Nachmittag und sie wusste nicht, was sie mit sich anfangen 

sollte. 

Im letzten Raum, ganz hinten tief im Keller, entdeckte sie 

plötzlich eine alte Truhe, voll behangen mit Spinnweben 

und ganz staubig. Neugierig öffnete JUWELLA die 

Schatzkiste. Und was entdeckte Sie nicht alles darin?  

Ein wunderschönes Diadem mit 6 wertvollen, glänzenden 

Juwelen, eine Brosche aus demselben, edlen Material, dazu auch noch eine 

Halskette, die sich JUWALLA sofort umhing. Sie steckte sich das Diadem an ihr 

Krönchen und befestigte dazu die Brosche. Dann fand  sie auch noch zwei gelbe 

Ohrringe, die wunderbar zu ihrem neuen Schmuck passten. 

Sie wollte schon nach oben eilen um sich im Spiegel anzusehen, da entdeckte sie 

noch ein Körbchen, voll von herrlichen alten Broschen. Sie war ganz begeistert 

von diesen schönen Schmuckstücken und nahm den ganzen Korb mit. 

In dem großen alten Spiegel mit dem goldenen Rahmen betrachtete sich 

JUWELLA mit ihrem Geschmeide und fand sich wunderschön, so schön, dass sie 

beschloss, sich den anderen BORYNKAS zu präsentieren. 

Geschwind eilte sie hinab in Sarahs Garten und zeigte sich den dort 

versammelten BORYNKAS. Auch die waren ganz begeistert von JUWELLAS 

Schönheit und applaudierten kräftig. 

Aber JUWELLA hatte auch noch etwas mitgebracht. Feierlich überreichte sie 

Sarah das Körbchen mit den alten Broschen als Geschenk. Sarah kamen vor 

lauter Glück die Tränen. 


